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ZugländifcheQ 
Hunde-einri- 

Ausbau Nehmen-Als hier 
der Altsiger Leonhard Schutz mit 
einem Fu rroerte auf den os fahren 
wollte, s euten kurz vor ern Thor- 
wege die serde und gingen durch. 
Da er bei dem heftigen Sturze noch 
innere Verletzungen davongetragen 

gaben muß, so verstarb er nach kurzer 
it. 
Eberswaldr. —- Mii seinem 

Jagdgewehr erschoß sich der Forstaka- 
demiter Müller aus Lissa, der seit 
einigen Monaten an hiesiger Forst- 
atademie studirte. Die Gründe, die 
den jungen Mann in den Tod getrie- 
ben haben, sind nicht bekannt. 

Freienmuldr. ———Als derxAr- 
heiter Samuel Flade von hier mit 
noch anderen Arbeitern einen Prahm 
sortschasfen wollte, stürzte er in’s 
Wasser und "ertrant. Trotz fast sofor- 
tiger Bergung des Körpers waren die 

" angestellten Wiederbelebungsversuche 
! erfolglos, weil der Verungliickte offen- 

bar einem Herzschlage erlegen war. 

Tschicherzig. —- Der hier im 
Herbste v. J. ertruniene handels- 
mann Maraie ist jetzt bei Pommerzig 
im Kreise Crossen durch einen Dam- 
pfer aufgeantert worden. Die Leiche 
konnte gebdrgrn werden. 

Se d l i h. —- Jnfolge von Kohlen- 
staubexplosion verunglückte hier auf 
Grube Anna Mathilde der 22jährige 

I 
Fabritarbeiter Lehmann aus Allwo- 
sen. Die erlittenen Brandwunden 
waren derart, daß der Verunglüclte 
im Senftenberger Kranienhause, wo- 
hin man ihn gebracht hatte, gestor- 
ben ist. 

Seeseid. —- Jn unserem Orte 
ereignete sich ein tödtlicher Unfall, in- 
dem der Maurer Wilcle aus Freuden- 
berg beim Beriihren des elettrischen 
hauptdrahtes der Straßenleitung 
durch den elektrischen Strom getödtet 
wurde. 

Sellnow. —- Ein mächtiges 
Schadenseuer äfcherte hier das ganze 
Gehöft des Bauergutsbesitzers Gamm 
ein. 
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Provinz onna-sein 
Königsherg. —- Aus Gram 

iiver den Tod seines besten Freundes 
verübt-, der auf dem Unterhaberberg 
wohnende Konditoreibesitzer Ludwig 
Marinsly Selbstmord. Seit jener 
Zeit trug er ein melancholisches We- 
sen zur Schau und behauptete seinen 

Freunden gegenüber, daß er den Tod 
eines besten Freundes nicht lange 

iiberlebeti und sich zu derselben Zeit 
nach Jahresfrist das Leben nehmen 
würde. Er wurde von seinen Ange- 
hörigen vermißt. Nach längerem 
Nachforschen fand man ihn in seiner 
Wohnung erhängt vor. Um seinem 
Leben mit aller Gewißheit ein Ziel 
zu sehen, hatte er sich vorher die 
Putoadern der einen Hand durch- 
schnitten. 

Allenstein. — Große Unter- 
schleise sind bei der 6. Batterie ma- 
surischen Feldart.-Reg. Nr. 73 ent- 
deckt worden. Bei einer außerordent- 
lichen Musterung der Montirungs- 
lammer sehlte eine sehr große Anzahl 
Montirun sitiicke, als Tuckhosen, Drillichhofem Hemden, Stieel etc. 
Die Unterschleife reichen mehrere 
Jahre zurück. Der Rammerunterosfi- 
zier Hoffmaan der genannten Butte- 
rie ist verhaftet und in Untersuch- 
ungohast gebracht worden. 

Neidenburg. — Jm Zwangs- 
versteigerungsversahren vor dem hiesi- 
gen Amtsgericht wurde das aus den 
Namen des Rittmeisters a. D. Jtvan 
v. Livonius eingetragene Rittergut 
Siottau siir 571,200 Mi. an Frau 
von Neumann, geb. von Livonius, in 
Breslau verkauft. 

O st e r o d e. — Die Kosten des ge- 
planten Baues einer Uebersiihrung 
von der Userpromenade nach der Wil- 
helmsiraße werden nach einer Berech- 
nung auf 300,000 Mart angenommen, 
wobei die Grunderwerbötosten nicht in 
Betracht kommen, da diese von der 
Stadtgemeinde zu tragen wären. 

Pan-nunm. — Brei Kinder 
verbrannt find bei einem in der 
Scheune des Brauereibesitzers Daum 
ausgebrochenen Feuer. Der herr- 
schende Sturm übertrug die Flammen 
auf Scheu-re und Stall des Kauf- 
manns Lehmann Auch ein Holz- 
schauer des Stellmachers Lux und ein 
Stall des Besitzers Matrutzti fiele- 
dem Feuer zum Opfer. Bei den Auf- 
räumungöarbeiten fand man in einer 
Ecke der einen adgehrannten Scheune 
drei tleine Leichen vollständig vertohlt 
vor. Es waren zwei Söhne des 
Schlossercneisters Schröder, 4 und 5 
Jahre alt, und ein Sohn der Wittwe 
Nathan. 5 Jahre alt. Da die Scheune 
verschlossen war, sind die Kinder durch 
eine Oeffnung der Mauer auf die 
Tenne gelangt und haben dort das 
darauf befindliche Stroh entzündet. 

Inst-s Iehren-ed 
Da nztg. — Wegen wissentlichen 

Meineideö verurtheilte das Schwinge- 
richt den Altsiher Rudolf Meyer aus 
Abhau Lehno und den Arbeiter Der- 
mann Klint aus Addau Klutschau 
sikarthausy zu je vier Jahren Zucht- 
haus und sechs Jahren Ehrverlust. 
Die Meineide waren vor dem Amts- 
gericht Kauthauö in einem Oel-Uhren- 
prozeß geleistet. 

B e r e n t. — Vor Kurzem entstand 
tn dem Gutshause von Niedamvrvo 
des Herrn Schadew Feuer, zu dessen 

Bekämpfung auch die hiesige freiwil- 
lige Feuerwehr mit einer Spritze aus- 

eriickt war. Auch aus Polderau, 
lt-Grabau und Barteschin waren 

die Spritzen erschienen. Das haus ist 
faft ganz niedergebrannt. 

Bäckermeifter Faelste hat feinhaus- 
grundftiick fiir 41,000 Mk. an den 
Schuhmachermeifter Ponez hierselbft 
verkauft. 

Riefenburg. —Beim Bau der 
Eisenbahnftrecle Riefenburg - Schme- 
tau verunglückte der als Arbeiter dort 
beschäftigte Eigenthümer Naß aus Kl. 
Gilwe. Er fiel von einem beladenen 
Wagen. An den erlittenen Verletzun- 
gen ift er gestorben. 

Ertrunlen ift beim Baden im Dorf- 
teiche zu Gunthen der 13jährige Schü- 
ler Otto Sattler. 

Rosenberg —- Herr Freitag 
hat fein Gut Fabian fiir 155,000 Mk. 
an Herrn Welle, früher in Rosenhain, 
verkauft. 

Stu h m. —- Beim Baden ertrun- 
ten ift die 19jährige Frida Neumann, 
Tochter des Weichenstellers Neumann. 
Sie litt an Epilepsie, und wurde wäh- 
rend des Badens von einem Krampf- 
anfall befallen. 

Provinz YW 
Stettin. —- Bon der Stadtver- 

»wenn-Versammlung wurde zum 
besoldeten Stadtrath Magiftratsaf- 
sessor Dr. Gradenwiß aus Breslau 
mit 26 von 48 abgegebenen Stimmen 
gewählt, während auf den Stadtrath 
nnd Syndilus Dr. Riese-Emden 22 
Stimmen fielen. 

Anllam — Direktor Arthur 
Schönfeld, der bisherige Leiter unse- 
rer höheren Mädchenfchule, ift zum 
Kreisschulinfpettor in Dusiburg- 
Ruhrort ernannt worden. 

Der bisherige Proturift Knorr des 
Roesler’schen Banlgefchäfts tft auf 
Veranlassung der kgl. Staatsanwalt- 
schaft verhaftet worden. 

Bublitz. — Der Tischler Karl 
Gutzmer genannt Till hat in der 
Nacht seine Wohnung verlassen. Er 
wurde in einem Torfnioor des Schuh- 
machermeifters Wally als Leiche auf- 
gefunden. Gutzmer hat die That in 
einem Anfall von Delirium infolge 
iibermiißigen Altoholgenusses began- 
gen. 

Provinz Dosen. 
Posen. —- Haritiri, die japani- 

sche Entleibungsart, verübte der Zu- 
schneider Michael Michalsli. Da seine 
Chesrau, mit der er bisher in liick- 
tichster Ehe lebte, mit einem an ren 

durchging schlitzte er sich den Bauch 
aus. Der Bedauernswerthe starb 
unter unsiiglichen Qualen. 

E x i n· —- Vor Kurzem wurde die 
Wittwe PsennLiZ von hier, als sie mit 
zwei Eimern asser den Fahrdamm 
am Viehmarlt überschreiten wollte, 
von einem mit Steintohlen beladenen 
Wagen aus Dobischau überfahren. 
Sie wurde von der Deichsel des Wa- 

gens zu Boden geworfen, und der 
Wagen ging so unglücklich über den 
Körper hinweg, daß der Tod der Ver- 
uugliiclten eintrat. 

Provinz Forelle-. 
Breslau. —- Prosessor Neisser, 

der gegenwärtig auf einer Forschungs- 
reise in Batavia weilende Demut-)- 
loge, ist zum ordentlichen Professor 
ernannt worden« 

Gleiwitz. —- Eine Feuersbrunst 
vernichtete das Papier- und Pappen- 
lager, die Putzstube und die Wert- 
zeugschlosserei des Unterwerts der 
Oberschlesischen Eisenindustrie Ath- 
Gesellschaft. 

Glogau. —- Jm Wettbewerb um 
das hiesige Kriegerdentmal erhielten 
den ersten Preis J. G. Wingert-Bres- 
lau und H. Wißmann-Weimar; den 
zweiten Preis Theodor von Gasen- 
Breslau und Paul Schulz-Bres1au; 
den dritten Preis Eduard Albrecht- 
Steglitz. Jn Aussicht genommen siir 
den vierten Preis ist Ed. Darmkan- 
set-Berlin. 

Provinz zyceiwigspocfletiu 
Kiei. —- Der nach Kiel berufene 

Professor Dr. med. Johannes Pfan- 
nenftiel in Gießen hat feine amtliche 
Ernennung zum ordentlichen Profes- 
for und Direttor der Frauenllinilan 
der hiesigen Universität an Stelle des 
Geheimraths Dr. Werth erhalten und 
ift gleichzeitig zum Geheimen Medi- 
zinalraih ernannt worden. 

Dithmarfchen. —- Eine uner- 
wartete Freude wurde einem alten 
Kampfgenoffen, Schuldt in Schutt-er- 
weide, bei feiner lHeimkehr zu Theil; 
fein vor 40 Jahren nach Amerika 
ausgewanderter Bruder war unver- 

hofft zurückgetehrt. » 

adersleben.—— Vor Kurzem 
sin die der Walther’fchen Papier- 
fabrit in Flensburg gehörigen um-- 

fangreichen Fabrilgebäude der ehema- 
ligen Papierfabrit in Chriftiansthal 
bei Hammeleff ein Raub der Flam- 
men geworden. Die unmittelbar bei 
dem Fabritgebäude liegenden Wo n- 

häufer blieben verschont. Nun ift ie 
große, feit langem ftillftehende Fabrik 
eine Raine. 

pro-ins Fuchs-u und Thüringen- 
E l ft e r w e r d a. —- Präparanden- 

lehrer Zurhofe ift zum Voltsfchulreb 
tor in Jeffen gewählt worden und 
tritt dieer Amt am 1. Oktober an- 

Erfurt. — Die Ehefrau des 
Schlosserö Zan wurde todt in der 
Küche ihrer in der Roonftraße belege- 
nen Wohnung aufgefunden. Die Frau 
war eingeschlafen, hatte aber den Gas- f 

hahn des Kochapparates offen gelassen. 
« 

Ob Selbftmord oder Unglücksfall vor- 

liegt, weiß man nicht. 
» G o t h a. — Der langjährige Vor- » 

sitzende des Gothaifchen Landeslehrer- s 
dereins, Rektor H. Böttner in Fried- s 
richroda, legte dieses Amt nach Its-jäh- 
riger Thätigteit nieder. Den Bssu- 
chern der großen deutschen Lehrerver- 
sammlungen ist Böttner bekannt ge- 
worden als Geschäftsführer dieser-Ver- 
sammlungen. Auch dieses Amt hat er 

niedergelegt, statt dessen wurde er aber 
zum zweiten Vorsitzenden des ge- 

’schäftsfiihrendenAusschusses des Deut- 
schen Lehrervereins gewählt. An feine 
Stelle als Borsißender tritt Rettor 
Mohrhardt aus Wechmar. 

Hettstedt. —- Unser Stadtver- 
ordnetenvorsteher Sanitätsrath Dr. 
Pitsebte verschied in Halberstadt in 
der Kehrschen Klinit, wo er Heilung 
suchte. 

H o l le b e n. — Vom Zuge erfaßt 
und getödtet wurde der Rentenempfän- 
ger und Gemeindearbeiter Pintert 
hierselbst. Derselbe arbeitete am 

Bahnübergange der neuen Chaussee 
Holleben——Schasstedt. Jnsolge seiner 
Schwerhörigteit hat er das Glockenstg- 
nal des von Schlettau nach Lauchstedt 
fahrenden Zuges nicht gehört. Schein- 
bar hat er sich, durch die dicht hinter 
seinem Rücken vorbeifahrende Loko- 
motive erschreckt, schnell umgedreht und 

ist hierbei von dem nachfolgenden 
Wagen erfaßt worden. 

J ena. — Professor Dr. S. 
Czapski, Leiter des Zeißwertes und 
IBevollmächtigter der Karl - Zeißstif- ; 
tung, ist an den Folgen einer Darm- 

« 

operation gestorben. J 
Königsrode. —- Die hiesigei 

erste Schüßentornpagnie feierte ihr 
»diesjähriges Schützenfesi. Von den 
s12 ausgesetzten Gewinnen erwarbHerr 
IHeuhändler Ernst Wiele den ersten 
Preis. Bei dem Königsschießen er- 

rang der Tischler Herr Robert Börner 
’die Würde als Schützenkönig. 

Merseburg. —- Jn Bad Ems 
verschied der in landwirthschaftlichen 
Kreisen bekannte Gutsbesitzer und 
Thierarzt Herr Hermann Förster in 

sCreypam 
f Ohr r.uf —- Vor Kurzem brach 
in dem Hintetgeböude des Bärin-mei- 

sters Löwe schen Grundstückes ssseuer aus, wodurch daöHintetgebäude owie 
das obere Stockwerk des ohnhauses 
eingeäschert wurde. Die Lntsiehungs- 
urfache ist unbekannt. 

Pößneck. —- Ain Ufer des Reh- 
«"tner Moores wurden die Kleider des 
«25iährigen, taubstummen, seit einigen 
Jahren in der Potzellanfabrit von 
Konta Fc Boehm hier thätigen Mo- 
delleurs Ewald Blechschmidt, gebür- 
tig aus Hildburghausem aufgefunden. 
Man nimmt an, daß der junge Mann 

kin Bad genommen und dabei ern-un- 
en ist. 

gheiulaud tmd Ieflptsakeeh 
B or b e cl. —- Bor Kurzem wurde 

aus der Eisenbahnstrecke Heißen-Bor- 
l beck eine Leiche aufgefunden. Wie fest- 
sgestellt, handelt es sich um die Leiche 
sdes Bremsers Taplick aus Ruhrort, 
welcher einen Güterng nach Borbeck 
begleitete. Er muß vom Wagen ge- 
sallen sein. Wodurch der Tod einge- 
jtreten ist ist noch nicht sestgesiellt. 

B u r b a ch.—— Bei Gewitter wurde 
der Bürgermeister des Ortes Holler 
bei Montabour auf freiem Felde vom 

Blitz erschlagen. 
Dahlhausen. —- Der Schuh- 

-machermeister Sonnenschein wurde in 
der Nacht von einem Spitzbuben nie- 
dergeschossen. S. war von seiner 

Frau auf Lärm im Laden aufmerk- 
am gemacht worden und überraschte 

einen Dieb, als er gerade mehrere 
Stiefel sortsrhasfen wollte. Kaum sah 
sich der Dieb gefaßt, als er einen Re- 
volver zog und zwei Schüsse auf 
Sonnenschein abgab, die beide in die 
Brust trafen, dann entfloh der Ver- 
brechen An dem Auskommen des 
schwer Verletzten wird gezweifelt. 

Diisseldors. — Der Eisen- 
hobler Joses Böcker hatte. als er lurz 
vor Pfingsten seine Braut mit seinem 
eigenen Bruder überraschte, aus das 
Paar mehrere Revolvers iisse abge- 

;geben und beide unerheb ich verletzt. 
JDas Benehmen des Bruders war um 

h Lrivoley als ihm bei gänzlicher 
itslosigkeit der Angeklagte zu sich 

genommen und unterstüyt hatte. Die 
Straskammer billigte dem B. weit- 

ehende mildernde Umstände zu und fes-te gegen ihn wegen vorsri licher 
Körperverletzung eine Gesängni strase 
von 7Monaten sest. 

Duisburg. — Der Dachdecker 
tSiepmann stürzte bei Bornahme von 

Reparaturarbeiten vom Dache eines 
Hauses und zog sich schwere innere 
Verlesungen zu, an denen er Farb. Geisele. —- Hier wurde ie 10- 

:jährige Tochter des Schmiedemeisters 
Stricker von einem Güterzukse ersaßt 
und etwa 30 Meter mitgesch eppt. Die 

Kleine erlitt so schwere Kdrverver- 
letzungem daß sie 2 Stunden nach dem 
Transport in die elterliche Wohnung 
jgestorben ist. Erst vor kurzem ist Hrn 
LStricker die Frau gestorben. 

Gelsenkirchen. — Der Ar- 
beiter Johann Lange stürzte, als er 

plötzlich von einer Ohnmacht befallen 
»wurde, aus dem Fenster seiner Woh- 
nung des zweiten Stocks aus die 
Straße. An den erlittenen schweren 
Verletzungen ist der Bedauernswerthe 

z gestorben. 
Its-ins sit-mer und Denn-schweig- 

Colenseld. —- Beim Heueinis 
ssahren verunglückt ist der beim Guts- 

påchter Haufen in Dienst stehende 
Knecht H. Wildhagen. Aus bisher 
unbekannter Ursache wurden die 
Pferde flüchtig, Wildhagen kam zu 
Fall und erlitt einen schweren Bein- 
bruch, die feineUeberfiihrung in das 
ftädtische Krankenhaus nach Hunne- 
ver nothwendig machte. 

Detmold. —- Hier fand die 
feierliche Enthüllung des Denkmals 

»für den Graf-Regenten Ernst statt: 
Geheimer Justizrath Kahl - Berlin 
hielt die Feftrede. 

Eberholzen. — Zwischen 
Brüggen und Banteln verunglückte 
der Arbeiter Conrad Steinfelder. Er 

hatte Trintwasfer geholt und über- 
chritt das Bahngeleise, wobei er vom 

Schnellng erfaßt wurde. 

Meisterwan 
Schwerin. — Der an das hie- 

sige Großherzogliche Amt als leiten- 
der Beamter berufene Amtshaupt- 
mann v. Blücher - Wismar wurde 
durch den Droften v. Lehsten-Hage- 
now in sein neues Amt eingeführt. 

Do berau. — Bei der Senator- 
wahl wurde Bauingenieur Jahn zu 
Harburg mit 10 von 12 abgegebenen 
Stimmen zum Senator gewählt. 

Hetfeusparmstadt 
Darmstadt. —- Dek Ohnma- 

fchinenmeister Heinrich Anthes, in der 
Buchdruckerei C. W. Leste beschäftigt, 
beging sein 25jähriges Dienstjubi- 
läum. 

Altheim. —- Seit einiger Zeit 
ist der 74 Jahre alte Landwirth Joh. 
C. Appel, ein angesehener Bürger, 
spurlos verschwunden. Man befürch- 
tet, da Anlaß zu einem Selbftmorde 
nicht vorliegt, daß dem bejahrten 
Manne ein Unglück zugestoßen ist. 

Hefensxtafseh 
K as seh-Bei dem Ministerium 

deannern ist der Regierungssekretär 
Knöppel aus Kassel zum Geheimen 
expedirenden Setretär und Kalkula- 
tor ernannt worden« 

Bischoffrode. — Der Leiter 
der Oberförfterei Stölzingen, Forst- 
meister Müller, wurde im benachbar- 
ten Wald als Leiche aufgefunden 

I Caldem —- Die Wittwe Wetzel ivon hier wurde bei dem Gewitter au;f 
Iden-. Felde von einem Blitzstrahl ge- 
troffen und auf der Stelle getödtet. 

Frankenberg —- Jn Gmel- 
rod fiel das zweijährige Söhnchen der 
Eheleute Wille in den Brunnen und 
ertrant. 

Frankfurt a. M. — Die ZE- 
jährige Telephonistin vom Hauptpost- 
amt Emma Hennig durchschnitt sich 
die Pulsadern. 

M o m v e r g. — Ein Schadenfeuer 
hat die Nährlich’sche Holzschneiderei 
nebst einem großen Theil der Holz- 
vorräthe eingeäschert. 

Rotenburg. —- Es fstarbiml 71. Lebensjahre der Leder abritant 
und Stadtverordnete Georg Rößing 
dahier. 

Ungedanken. — Der Land- 
wirth und Maschinist Störmer in 
Wega, ein etwa 50 Jahre alterMann, 
hat seinem Leben durch Erhängen ein 
Ende gemacht. 

Zöntgrettd zachsew 
D r e s d e n.——Dern Pros. Engel- 

hardt in Dresden ist Titel und Rangi 
als Hosrath in der vierten Klasse der; 
Hosrangordnung verliehen worden. 

Bangen-In der Nacht ist das 
beliebte, im Spreethale romantisch 
gelegene Aus-flugs - Restaurant »Zur 
weiten Bleiche« vollständig niederge- 
brannt. 

Chemnttz. —- Hier feierten die 
Eheleute Privatmann Wolf und seine 
Gattin die goldene Hochzeit 

Rossen-Hier wurde dasWert- 
stattgebäude des Stellmachermeisters 
Ectardt durch Feuer zerstört. Als 
Brandstifter wurde der 14jährige 
Lehrling Richter aus Marbach ver- 
l;aftet, welcher angibt, das Feuer aus 
Heimweh angelegt zu haben. 

Oederan. —- Privatus August 
Bär und dessen Ehesrau feierten die 
goldene vchzeit. 

s Will nitz. —- Kiirzlich ging ein 
sschwereg Gewitter über die Gegend 
jvvn Witllni2. Der Blitz schlug in 
zdas Haus es Bahnarbeiters Jahn 
Hund tödtete die 24jährige Tochter, 
lwährend eine Frau mit ihrem Kinde 
sleicht betäubt wurde. 

Zwickau. —- Die Kreishaupt- 
smannschaft wickau ließ den Bahn- 
zbediensteten arschner in Niederhaß- 
slau und Schröder in Wiesen eine 
HLebensrettungsprämie überreichen· 

l 
l 

zwingt-ich Hain-w 
München. —- Professor Müller, 

wer es ablehnte, Nachfolger Leydens 
jzu werden, ist vom Prinzregenien der 
;Kronen-Orden, mit dem der Adel 
verbunden ist, persönlich überreicht 
worden. 

Aschaffenburg. — Der 22- 
jährige eistesiranke Sohn des Gast- 

»wirihs aleniin Straub in Großen- 
.bach feuerie aus einem Revolver auf 

feinen Vater fünf Schüsse ab, von 

idenen drei derart trafen, daß er le- 
i bensgefiihrlich darniederliegt. 

Bamberg. —- Bei einem in der 
Ehrlichgasse ausgebrochenen Brandes 
sind diesem das Dach und Oberge- i 

schoß eines Gärtnerhauses zumOpferi 
gefallen Auch ein zweijähriges Kind( 
seiner Maurerfamilie ist verbrannt. i 
; Wassetburg. — Herr Aloysi 
Knörzer beging sein Zöjähriges Jn-’ 
Jbiläum als Nektar der hiesigen Real- 
i schuld 

Würzburg. —- Das Gemeinde- Collegium stimmte der Erbauung ei- 
nes neuen Krankenhauses zu. 
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Schlagfertiq 
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»Herr Doktor, Sie sollen gesagt haben, an meiner Wiege hätten die 
Grazien nicht gestanden?« 

»Hm, ja..· Sie sind eben nicht 'gekommen, aus Neid!« 

Bdkkupfukss 
Speier. — Ein langer Leichen- 

zug bewegte sich durch die Straßen 
der Stadt zum Friedhof, woselbst der 
allseitig hochgeachtete und geschätzte 
Mitbür er und Chef der Munitions- 
fabrik err Melchior Heß zur letzten 
Ruhe befiattet wurde. 

Freinsheim. — Wegen drin- 
genden Verdachtes, dieUrheberin zahl- 
reich-er anonymer oder mit gefälschter 
Namensunterschrift versehener Briefe, 
theils beleidigenden, theils unflätigen 
Jnhalts zu sein, wurde die einzige 
Tochter des Oekonomen Christian 
Jserheld hier verhaftet. 

Gerbach. —- Jn tiefe Trauer 
wurde die Familie Johannes Bumb 
Wittwe auf dem Schneebergerhos ver- 

setzt. Als der Sohn Jakob einen 
Fassel auf der Straße nach dem Forst- 
haus Pfalz auf- und abführte, wurde 
er plötzlich von dem Thiere angegrif- 
fen, zur Erde gedrückt und derartig 
bearbeitet, daß er bewußtlos liegen 
blieb. Den jungen Mann fand 
man später hilflos auf der Straße 
liegen. Man verbrachte ihn in die 
Wohnung, wo er starb. 

Rußdorf. —- Der Ackerer Wil- 
helm Pfaffmann erhielt die Nach- 
richt, daß sein Sohn Jakob, der 
Vantbeamter in Koblenz ist, dort- 
selbst von einem Automobil überfah- 
ren wurde. Pfaffmann wurden bei 
dem Unfalle beide Beine vollständig 
gebrochen. 

Prirnafens. —- Das Ziährige 
Söhnchen des Schuhmachers Eber- 
hard fiel in ein Wasserloch und er- 

trcknk, ehe Hilfe kam» 

Hönigtekch Esset-Umhers. 
Stuttgart.—— Hofkapellmeifter 

Pohlig ist aus dem Verbande des 
Hoftheaters ausgetreten, weil er als 
Leiter eines Konzertorchesters nach 
Philadelphia verlangt wurde. 

Aiblingen. —- Es schlug der 
Blitz während eines heftigen Gewit- 
ters in das Wohnhaus des Schnei- 
ders Stürmer an der Steige. Es 
brannte ein Doppelwohnhaus mit 
Scheuer nieder. 

» 

C a l w. —- Während eines heftigen 
Gewitters schlug der Blitz in Speis-» 
hart in die Scheuer des Bauern Lor-» 
eher. Die Scheuer brannte ab. H 

Dornhau. — Jn Geislingen’ 
bei Hall starb kürzlich der Schul-j 
lehrer Grathwohl im Alter von 57; 
Jahren, ein Mann, der früher 161 
Jahre lang als Lehrer und Erziehser 
der Jugend mit großem Erfolge hier 
thätig war. 

Drei-herkommen same-. 

K a r l s r u h e. —- Architekt Georg 
Zeiß ist« infolge der schweren Ver- 
letzungen gestorben, die er vor mehre- 
ren Monaten bei einem Unfalle im 
Rastatter Bahnhofe erlitten hatte. 

Ebnet. — Der 52 Jahre alte 
Diensttnecht Stanislaus Oberle von 

Bachheim stürzte beim Heuladen 

rüglings vom Wagen Und war sofort 
to t. 

Gutach-Der in den 40er Jah- 
ren stehende Bühlersteinbauer in 
Gutach bei Hornberg verunglückte im 
Walde beim Langholzfiihten. Der! Schädel wurde ihm zertrümmert, so- 
daß der Tod sofort eintrat. 

Gchft Mkdtiisqm 
Straßburg. —- Das S war-! 

richt verurtheilte den Ssjä rigen 
Rentenempfänger GJ Richthammer 
wegen Todtschlages und wegen eines 
Sittlichkeitsverbrechens zu 15 Jahren 
Zuchthaus. 

Achenheim. — Der 22 Jahre 
alte Ziegler Josef Schoch, dem die 
Schuld an den neulichen Ausschw- 
tnngen bei dem hiesigen Ziegeleiar-. 
beiterstreit zugeschrieben wird, wurde 
verhaftet. 

Vremmelbach. —- Unter dem 
Verdacht, er habe sein eigenes drei 
Monate altes Söhnehen ermorden 
wollen, wurde der Ackerer Jak. Schu- 
ler verhaften Der bestialische Mensch 
hatte das Kind in Abwesenheit seiner 
Frau auf den heißen herd gesetzt und 

ihm mit brennenden Holz schwere 
Wunden am Leibe beigebracht. 

Finstingen. — Schwer verun- 
glückt sind hier der Ackerer ohann 
Weiß und seine Frau beim euein- 
fahren. 

Freie Ftädte. 
Hamburg. — Hrr Ernst Paul 

Nitze ist nach vorgelegter Approba- 
tion in die Matritel der hiesigen 
Apothetenbesitzer eingetragen; es 
wurde ihm die Uebernahme der bis- 
her H. Gravertfchen Apotheke, Neuer 
Pferdemarkt No.11—12 gestattet 

Die Leiche des Ewersführers Sei- 
ber, der bei dem Untergang seiner 
Schute in der Außenalster ertrani, 
ist von der Alsterpolizei geborgen 
worden. 

»Hu-entstieg. 
Esch a. d. Alz. —- Der Berg- 

mann Johann Klein wurde bei der 
Explosion einer Sprengtapsel schwer 
an: Unterleib verletzt; außerdem wur- 

»de ihm eine Hand zerschmettert. Sein 
Zi.stand war bedenklich. 

Hefsingen. — Herr Pfarrer 
J. B. Speyer von hier hat auf sein 

sBegehren ehrenvolle Entlassung aus 
dem Pfarramte erhalten. 

Hohenzoccerm 
Hechingen. —- Hier feierte im 

engsten Familienkreise das Samuel 
Fiaufmann’sche Ehepaar seine goldene 
Hochzeit. Der Jubilar ist 82, die Ju- 
lilarin 76 Jahre alt, aber beide er- 

freuen sich noch großer körperlicher 
und geistiger Rüstigkeit. 

Oesterreirtis Zingarm 
Wien. —- Der Kaiser hat dem 

den Orden der Eisernen Krone s. Kl. 
verliehen. Johannes Horowitz fun- 
girt als Synditus des Berbandes 
der Auswärtigen Presse in Wien und 
iit seit 29 Jahren Vertreter des 
»Daily Cronicle« in Wien. Der 
Leiter der Wiener Filiale der Firma 
Balduin Hellers Söhne in Teplitz, 
Herr Leon Herschtowitz, feierte das 
Jubiläum feiner 25jährigen Thätig- 
teit in diesem Hause. 

Klagenfurt. — Der hier ver- 
storbene Baron Seenuß hinterließ 
provisorischer Angestellter bei dem 
Kronen. 

Tisch n o w i t3. —- Die Lehramtss 
iandidatin Anna Dederle aus Tisch- 
nowitz hat, nachdem sie in der Mam- 
ritätsprüfung durchgesallen. Gift ge- 

tnommem 
FOR-Mo 

i Bern·-——Arnim Bühler vonKap- 
spel (St. Gallen), seit drei Jahren 
sprovisorischer Angestellter bei dem 
tHauptpostbureau Bern, wurde ver- 

shaftet Er hat aus einem Briefe ei- 
nen goldenen Ring entwendet. 
; Basel.——Die Regierung ernann- 

ste zum Jnspektor der Knabenprimari 
sschule an Stelle des verstorbenen Dr. 
IFäh Herrn Dr. Ferd. Holzach, bisher 
sKonservator des Historischen Mu- 
ä seums. 
! Ro r schach. —- DerArbeiter Sa- 
sxer gerieth in Berührung mit einer 
"Starlstromleitung und wurde sofort 
tgetödtet Er hinterläßt eine Familie. 
s Schaffhausen.— Dr. Walter 
Wettstein giebt die Geschichtslehrer- 
stelle an der Kantonsschule auf und 
übernimmt am 1. August die Redak- 
tirsn des Schasfhauser Intelligenz- 
blattes«. 

Ziirich. — Zu Ehren des nach 
27jähriger Thätigkeit in der Kreis- 
scbulpflege Zürich I und vierzehnjäh- 
riger Präsidentschast zurückgetretenen 
Herrn Oberst Usteri-Pestalozzi fano 
eine kleine Feier statt. 

Der Kaiser von Korea hat abdanken 
müssen. Das Verbrechen, dessen er sicg schuldig gemacht, bestand darin, ba« 
sein Land nicht den Japanern gehört-. 

si- -s· si- 

Der Präsident und sämtliche Kabi- 
nettsmitglicder sind in Ferten. Hof- 
fentlich merkt das Publikum nicht ver- 

segentlich,, daß —- es auch so ganz gut 
ge t. 


